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AUF EIN WORTVORWORT

„Ich will Weihnachten in meinem Herzen tragen 
und versuchen, es das ganze Jahr zu bewahren.“ 

Charles Dickens

Mit diesen Worten lädt uns Charles Dickens ein, 
den Geist von Weihnachten nicht nur an den we-
nigen festlichen Tagen zu leben, sondern ihn zu 
einem Leitstern für unseren Alltag zu machen.

Weihnachten steht für Hoffnung, Wärme und ein 
Miteinander, dass von Liebe und Respekt geprägt 
ist. Gerade in bewegten Zeiten tut es gut, sich an 
diese Werte zu erinnern und sie im Alltag zu le-
ben: Im freundlichen Wort, in einer ausgestreck-
ten Hand, im offenen Blick für die Menschen um 
uns herum.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit und ein neues Jahr, in dem 
der Geist von Weihnachten spürbar bleibt

Ihr Redaktionsteam

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
liebe Gemeinde

„Erstelle mir ein Titelbild für einen evangeli-
schen Gemeindebrief – für die Weihnachtsaus-
gabe“ – Das war mein Arbeitsauftrag an die KI 
(Künstliche Intelligenz), als ich schon längere Zeit 
gegrübelt hatte, was denn in diesem Jahr vorne 
auf unseren KONTAKTEN zu sehen sein soll. Ich 
hatte die Hoffnung, dass ich dadurch an ein we-
nig Inspiration kommen würde. Das Ergebnis: 
Ernüchternd. Die Vorschläge waren unglaublich 
kitschig – egal ob Krippendarstellung oder der 
glücklichen Familie unter dem Christbaum. Da 
musste doch irgendwie mehr gehen, dachte ich 
mir. Ich ergänzte meinen Auftrag durch Schlag-
wörter wie „abstrakt“ oder „hoffnungsvoll“ und 
siehe da, es kamen andere Vorschläge und damit 
die gewünschte Inspiration.

Die KI erstellte ein Bild mit einem kleinen Licht 
in dunkler Fläche, die an einen Briefumschlag er-
innert. Die zwei großen Dreiecke aus Dunkelheit 
öffnen sich und in ihrer Mitte brennt eine Flam-
me. Sie ist klein – und doch durchbricht sie die 
Finsternis. Sie zieht den Blick auf sich, als wollte 
sie sagen: Es braucht nicht viel, damit Hoffnung 
sichtbar wird.

Weihnachten erzählt genau diese Geschichte. 
„Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein 
großes Licht, und über denen, die da wohnen im 
finstern Lande, scheint es hell.“ (Jesaja 9,1).

Gott kommt – nicht mit Macht, nicht als System, 
nicht als perfekte Lösung, sondern als kleines, 
verletzliches Kind. Ein Licht, das wächst, das 
wärmt, das tröstet. Heute leben wir in einer Welt, 
die sich rasant verändert. Künstliche Intelligenz 
begleitet unser Denken und Arbeiten. Sie kann 
uns unterstützen, analysieren, sortieren, gestal-
ten, Bilder erstellen. Vieles wirkt beeindruckend 
– fast wie ein Wunder.

Doch dieses Bild erinnert: 
Wahres Licht entsteht nicht 
durch Algorithmen.

KI kann rechnen,
aber nicht glauben.
Sie kann kommunizieren, 
aber nicht mitfühlen.
Sie kann helfen, aber nicht lieben.

Weihnachten zeigt uns etwas Tieferes: Gott be-
gegnet uns nicht als Programm, sondern als Per-
son. Nicht virtuell, sondern berührbar. Ein Gott, 
der nicht rechnet, sondern mitgeht. Nicht opti-
miert, sondern verwandelt. Nicht kontrolliert, 
sondern befreit.

Dieses kleine Licht im Bild – es steht für das Kind 
in der Krippe. Für Hoffnung, die nicht laut ist, 
sondern leise wächst. Für Wahrheit, die nicht 
errechnet, sondern geschenkt wird. Für Mensch-
lichkeit, die durch keine Maschine ersetzen kann.
Und so feiern wir Weihnachten mit offenen Au-
gen: dankbar für die Möglichkeiten der Technik, 
aber noch dankbarer für das, was sie nicht er-
setzen kann. Liebe. Beziehung. Würde. Hoffnung.
Amen.

Lena Schäfer
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Es begab sich aber zu der Zeit, als Grube Bahn-
chef in Berlin war und ein jeder fuhr, dass er sich 
sehen ließe, ein jeglicher bei seiner Familie, denn 
es war Heiligabend. Da machte ich mich auch auf 
aus Osnabrück, wo ich wohnte, nach Haltern, zur 
Stadt meiner Herkunftsfamilie.

Natürlich mit dem Zug. Irgendwo zwischen Teu-
toburger Wald und Münster blieben wir liegen. 
Eine Stunde, zwei Stunden, irgendwann war es 
auch egal.  Ja, es hatte heftig geschneit, unge-
wöhnlich für Weihnachten in unseren Breiten, 
aber die Gleise waren frei. Es ging das Gerücht, 
dass der Hbf Münster wegen eines technischen 
Problems nicht mehr angefahren werden konn-
te. Und oh Wunder: Die Menschen im Zug blieben 
völlig entspannt, keiner schimpfte, der Zug war 
geheizt, wir hatten Licht (inzwischen dämmerte 
es) und im Zweifelsfall hätten die Fahrgäste ihre 
übervollen Taschen geöffnet – darin war mit Si-
cherheit auch viel Ess- und Trinkbares – und die 
Geschenke untereinander aufgeteilt. Da war und 
bin ich mir nach wie vor sicher. Mich beschlich 
der Verdacht, dass manche der Zugreisenden 
froh waren, den Nachmittag des Heilgabends 
hier, und nicht in hochentzündlichen Familien-
situationen zu verbringen.

Irgendwann zuckelten wir dann doch nach Müns-
ter und erfuhren, dass das technische Problem, 
ein Oberleitungsschaden oder so ähnlich, woan-
ders liegen musste. In der Bahnhofshalle versam-
melten sich die Passagiere vieler Züge – allesamt 
friedlich. Beim Versuch den Zugbegleiter eines 
Zuges Richtung Gelsenkirchen zu einem Halt in 
Recklinghausen zu überreden (aber genau da lag 
wohl das Problem), entdeckte ich neben mir eine 
junge Frau, die dasselbe vorhatte und deren Ge-
sicht mir bekannt vorkam. Eine Mitkonfirmandin 
meines Bruders, später fiel mir ein, dass wir auch 
mal zusammen in einer Gemeindegruppe waren. 
Vor hundert Jahren. Schließlich holte mich mein 
Bruder mit dem Auto aus Münster ab; ihr Bruder 
war schon unterwegs, sonst wäre sie mitgefah-
ren. Dafür machte sie mich mit einem jungen 
Bremer Studenten bekannt, der auf dem Weg 
zu seiner Familie nach Marl war. Unterwegs auf 
der Autobahn nach Haltern stellte sich heraus, 
dass er denselben Beruf wie ich anstrebte, aber 
Zweifel hatte, die berechtigt waren. Ich hoffe, ich 
konnte ihm weiterhelfen. Am Pendler-Parkplatz 
Weseler Straße wartete seine Mutter auf ihn. So 
muss Weihnachten sein.
Katja Jacob

HEILIGABEND IM MÜNSTERLAND – HALT AUF FREIER STRECKE

Das Haus unserer Gastgeberin war mit Girlanden 
geschmückt, über der Tür hingen der obligatori-
sche Mistelzweig und über dem Kamin, an einer 
Kordel aufgereiht, bunte Weihnachtskarten, da-
vor die „Christmas Stockings“ für die Geschenke, 
die „Father Christmas“ durch den Schornstein 
befüllt hatte. 

Am Weihnachtsmorgen wurden Geschenke aus-
gepackt, erzählt, gelacht, debattiert und immer 
wieder Tee serviert. In der Küche roch es ver-
führerisch nach Truthahn, Bratkartoffeln und 
Rosenkohl, ein traditionelles Weihnachtsessen, 
das mit Eierpunsch hinuntergespült und flam-
biertem „Plum-Pudding“ beschlossen wurde. 
Vorher wurden die bunten „Christmas Cracker“, 
die neben jedem Teller lagen, gemeinsam mit 
dem Tischnachbarn auseinandergerissen. Es 
krachte und knallte und aus den glitzernd ver-
packten Knallbonbons fielen kleine Plastikspiel-
zeuge, Zettel mit lustigen Sprüchen, Luftschlan-
gen, Konfetti und Partyhüte, die wir während des 
Essens trugen. 

Die ausgelassene Stimmung, das Weihnachtses-
sen, die farbenfrohe Dekoration, die Gastfreund-
schaft der Familie, ja selbst die optimistische 
Weihnachtsansprache der betagten Queen be-
geisterten uns. „Rundum gelungen“, fanden wir, 
erinnerte uns dieser „Christmas Day“ doch eher 
an eine ausgelassene Party, als an die besinn-
liche Atmosphäre, die wir aus deutschen Wohn-
zimmern zu Heiligabend gewohnt waren. Nur in 
die Standfestigkeit des künstlichen Weihnachts-
baums in Schnee-Optik mit Lichterkette und 
Plastikkugeln hatten wir wenig Vertrauen. Der 

Kunstschnee krümelte, die Lichterkette blinkte 
in unregelmäßigen Abständen an und aus und 
manchmal wackelte die Konstruktion bedenk-
lich. „Gareth loves the tree“, erklärten unsere 
Gastgeber entschuldigend. Gareth entpuppte 
sich als grauhaariges Fellknäuel, das den Weih-
nachtstag gut getarnt im „Christmas Tree“ ver-
brachte. Wir rätselten: Hatten unsere Gastgeber 
den Edelkater zum Baumkauf mitgenommen, 
um beides farblich aufeinander abzustimmen? 
Wir haben es nie erfahren, fanden es aber „very 
british“. 

Irene Stock

EIN ENGLISCHES WEIHNACHTSFEST 
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Kennen Sie das auch noch? Dieses Kribbeln im 
Bauch, wenn sich der 24.12. nähert. Wenn immer 
mehr Türchen des Schoko-Adventskalenders 
geöffnet sind, der Weihnachtsbaum im Garten 
darauf wartet aufgestellt zu werden, der Wunsch-
zettel ist geschrieben. Dieser Zauber des Heiligen 
Abend, den man als Kind empfunden hat, ist un-
vergleichbar.

Was sind Ihre Erinnerungen an die eigene Kind-
heit? Gibt es Gerüche, die für Sie unvergessen 
sind? Geschmäcker, die man gerne nochmal 
genauso nachempfinden möchte? Vielleicht er-
innern Sie sich an Ihr schönstes Weihnachtsge-
schenk?

Dieses Jahr an Erntedank wurde die Friedens-
kirche in Oer-Erkenschwick entwidmet und 
damit ging ein Gebäude, dass eine wichtige 
Rolle in meiner Kindheit spielte, verloren. Aus 
meinem Kinderfenster im Pfarrhaus blickte ich 
auf die Fenster der Kirche, die von innen durch 
die Gestaltung* und Beleuchtung so viel Wärme 
ausstrahlte, dass sie abends bis in mein Kinder-
zimmer ausstrahlte. Oft wurde ich abends beim 
Einschlafen begleitet von den Orgel- oder Flö-
tenklängen, da abends häufig geprobt wurde. 
Am Tag vor dem Heiligen Abend durfte ich zu-
sammen mit dem Küster und seinem Sohn die 

große Tanne schmücken und dafür sogar auf die 
hohe Leiter steigen. Die Weihnachtsgottesdiens-
te waren immer etwas Besonderes. Vor allem die 
Christmette um 23:00 Uhr. Der ganze Kirchraum 
nur mit Kerzen beleuchtet, der Flötenkreis spiel-
te und die Predigt war immer etwas anders als 
andere Predigten. Vorne erstrahlte die Krippe, 
darüber der gelbe Stern.

Im letzten Jahr am zweiten Feiertag haben wir 
dort als Familie den 40. Geburtstag meines Bru-
ders gefeiert. Dies habe ich zum Anlass genom-
men, um die Details dieser für mich so besonde-
ren Kirche zu fotografieren und damit für mich zu 
konservieren. Dieses Jahr dann der schmerzhafte 
Abschied. Kreuz und andere wichtige Gegenstän-
de landeten in Kisten und ziehen um in die Kir-
che im Zentrum der Stadt. Die Inneneinrichtung 
(Altar, Kanzel, Taufbecken etc.) sollen in eine Ge-
meinde nach Tansania gehen. Was bleibt also? 
Die dankbare Erinnerungen an Weihnachten im 
Pfarrhaus und in der Friedenskirche in Oer-Er-
kenschwick.

*Wer die Friedenskirche in Oer-Erkenschwick 
nicht kennt, der kann sich diese innendrin ähn-
lich wie unser GZ in Lippramsdorf vorstellen.
Lena Schäfer

WEIHNACHTSGEDANKEN RÜCKBLICK PALÄSTINA-ABEND

Der Bezirksverband der Frauenhilfe im Kirchen-
kreis Recklinghausen und die Gruppe 55+ aus 
Haltern hatten für den 20. August 2025 Pfarrer 
Jens Nieper eingeladen. Er war nicht nur Vikar 
in Haltern, sondern ist auch seit Studentenzeiten 
mit Israel/Palästina verbunden. Zunächst als Stu-
dent in Israel, dann als Kirchenrat im Kirchlichen 
Außenamt in Hannover mit dem Schwerpunkt 
Naher Ostern, anschließend als Geschäftsführen-
der Pfarrer des Jerusalemvereins in Berlin. Der 
Verein, der einige Schulen in der Westbank un-
terhält. Im Mai 2025 war er zusammen mit Pfar-
rer Ralf Lange-Sonntag vom landeskirchlichen  
Ökumeneausschuß zu Besuch bei den Westfäli-
schen Partnern in Israel/Palästina.

Von diesem Besuch berichtete er an diesem 
Nachmittag, zu dem um die 50 Personen aus den 
beiden Gruppen und auch weitere Gäste in den 
Blickpunkt nach Haltern-Sythen gekommen wa-
ren. Gut 90 Minuten erzählte er über die Situation 
in Israel und der Westbank, erklärte die Situation 
im Gaza-Streifen, beantwortete viele interessier-
te Fragen aus der Gruppe der Zuhörenden. Sehr 
souverän und pointiert nahm er Stellung zur 
politischen Lage. Wir sahen und hörten viel über 
die Situation der Christinnen und Christen in der 
West-Bank, über verschiedene Projekte in israe-
lischen Städten, sahen immer wieder Bilder der 
Geiseln, Erinnerungsorte, gemeinsame Projek-
te für Israelis und Palästinenser, aber auch vom 
Rechtsruck in der israelischen Gesellschaft, von 
der Auseinandersetzung zwischen den Religio-
nen im Nahen Osten. 

Auffällig auf den Fotos, die er zeigte: der leere 
Flughafen, leere Hotels und Begegnungsstätten, 
Straßen und Kirchen ohne Pilgergruppen. Keine 
Touristen in der Region, die zum großen Teil von 
Touristen lebt. Immer wieder gelbe Stühle oder 

Tücher, daneben die Namen der Geiseln. Der 7. 
Oktober ist allgegenwärtig. Aber auch die Sied-
ler, die immer weiter in die Westbank vordringen. 
Zerstörte Dörfer auch dort. Schülerinnen der 
Schulen in der Westbank, die einen Beruf lernen 
wollen, die ins Ausland wollen zum Studieren – 
aber nicht mehr zurückwollen.

Außerdem berichtete er über Initiativen und 
verschiedene Projekte, die zum Frieden in der 
Region beitragen wollen, unter anderem Road 
for Recovery, eine israelische Gruppe, die paläs-
tinensischen Menschen hilft, angstfrei zu Ärzten 
und Krankenhäusern in Israel zu kommen. Für 
diese Gruppe wurde an dem Nachmittag auch 
eine Kollekte gesammelt, die 400 € erbrachte. 
Wir hätten noch viele Fragen gehabt – Wir hätten 
noch mehr hören können – wie immer bei die-
sem Thema. 

Es blieben alle in einer eigenartigen Stimmung 
zurück: ein Stück Hoffnung in Bezug auf die vie-
len Initiativen zum friedlichen Zusammenleben, 
aber auch die Erkenntnis, dass die Region von 
einer Zwei-Staaten-Lösung ganz weit entfernt ist.

Renate Leichsenring 

Schenkt Jerusalem Frieden!
Vortrag von Jens Nieper im Blickpunkt Sythen am 20. August 2025
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NACHT DER OFFENEN KIRCHEN

Tanz, Musik, inspirierende Texte und ein Feuer-
werk der Sinne erwarten die Besucherinnen und 
Besucher bei der kommenden Nacht der offenen 
Kirchen am 06.02.2026. Von 18 – 22 Uhr öffnen 
die katholische Pfarrei St. Sixtus, die evangeli-
sche Kirchengemeinde Haltern und die neuapos-
tolische Kirche Haltern ihre Türen und laden dazu 
ein, den gesamten Abend über in die Kirchen zu 
kommen. Es werden eine Lichtinstallation, Tanz-
workshops, inspirierende Texte und Musik sowie 
ein extra Jugendprogramm angeboten. 

Die Evangelische Kirchengemeinde beteiligt 
sich unter anderem mit einer Schreibwerkstatt 
und Spoken Words zum Thema „Traumwelten“. 
Selbstverständlich dürfen alle nach Lust und 
Laune den Ort wechseln. Genauere Informatio-
nen folgen bald auf den Internetseiten der betei-
ligten Gemeinden. Wir freuen uns auf Sie!

Sabrina Zaffke
Plakatentwurf von: Ann-Christin Mettenmeyer

TAUFFEST AM SEE 2026

Am 4. Juli 2026 lädt die Evangelische Kirchenge-
meinde Haltern herzlich zum Tauffest am See ein. 
In der großartigen Atmosphäre am Wasser wol-
len wir gemeinsam feiern, dass Gott uns im Leben 
begleitet – mit seiner Nähe, seinem Segen und 
seiner Liebe. Unter freiem Himmel mit Gottes-
dienst, Musik und der Gemeinschaft vieler, wird 
die Taufe zu einem unvergesslichen Erlebnis. Ein-
geladen sind alle, die sich oder ihr Kind taufen 
lassen möchten – ganz gleich, ob Sie schon lange 
dazugehören oder neu auf der Suche sind.

Nach dem Gottesdienst möchten wir den Tag ge-
meinsam feiern: Bei Picknick und guten Gesprä-
chen ist Zeit für Begegnung und Freude.

Nähere Informationen folgen Anfang 2026. Wenn 
Sie Interesse an unserem Tauffest haben, können 
Sie sich gerne im Gemeindebüro melden:
(Tel. 02364/2672; Mail: info@egha.de)
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

NEUIGKEITEN IM GEBÄUDESTRUKTURPROZESS

Im Rahmen des Gebäudestrukturprozesses hat 
das Presbyterium nun entschieden, dass das 
ehemalige Pfarrhaus am Hennewiger Weg 2 ver-
äußert werden soll.

Dazu wurde eine offizielle Ausschreibung bei 
Immoscout veröffentlicht. Wir bitten darum, auf 
diese Immobilie aufmerksam zu machen. 

INFOS AUS LIPPRAMSDORF

Der Diakonie-Neubau neben dem Gemeindezen-
trum geht in die Endphase. Ein Problem hat sich 
ergeben: Zu viel überschüssige Erde hat zu einem 
viel zu hohen Wall geführt mit Sichtbeeinflus-
sung und Gefahrendrohung bei Unwetter. 

Dafür gibt es zwei Lösungen: die Diakonie hat die 
"Wall-Verkleinerung" in Auftrag gegeben und die 
Lippramsdorfer "Drumherum-Truppe" hat zu-
sammen mit dem Förderverein einen neuen Ab-
flussbereich geschaffen.

AKTION GEMEINDESPENDE

Liebe Gemeinde,
jedes Jahr freuen wir uns über eine tolle Unter-
stützung durch finanzielle Spenden. Dadurch 
wird vieles erst möglich, was in unserem bun-
ten Gemeindeprogramm alles angeboten wird. 
Wir sagen herzlich Danke für 26.748,00€ (Stand: 
31.10.2025) für die aktuelle Gemeindearbeit. 

Weitere Spenden können 
(auch zweckgebunden)
überwiesen werden an: 
IBAN: DE54 4015 4530 0004 
0005 27  oder über den QR-
Code! Verwendungszweck:
Aktion Gemeindespende
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GEMEINDEFOREN

Jahresplanung der ev. Kirchengemeinde Haltern 2026 
Stand 4.11.2025 – Bitte beachten Sie, dass manches bisher nur in Planung ist und  Änderungen auf-
tauchen können. Fragen oder weiteren Terminnennungen bitte an wengerek@egha.de

Forum Gemeindeprogramm 

 Januar 
	 13.01.	� 17-20 Uhr im PGH: Schulung 

zu sexualisierter Gewalt
	 15.01.	� 18 Uhr Elternabend für 

Konfirmationen 2026  
	 18.01.	� Neujahresempfang in 

Lippramsdorf, Im Hundel 
	 24.01.	� 11 Uhr together sing&talk 

Family Edition, in Koop. mit 
juenger Glauben 

	 25.01.	� 17 Uhr Konzert Erlöserkirche: 
con moto 

	 27.01.	� Holocaust Gedenken an der 
Realschule und in der Stadt 

 Februar 
	 01.02.	� Neujahresempfang in Sythen, 

St. Josef 
	 06.02.	� Nacht der offenen Kirchen ab 

17:30 Uhr in der Erlöserkirche, 
St. Marien, St. Sixtus

	 08.02.	� Verabschiedung von Heike 
Michalczak in den Ruhestand  
im Gottesdienst

	 14.02.	� Präsentationen der Konfis über 
ihre Gemeindeprojekte

	 20.02.	� Kino Gottesdienste: 17:30 Uhr 
Jugend, 19:30 Uhr Erwachsene 

	 22.02.	� großer KonfiTag in  
Recklinghausen

 März 
	nicht terminiert:	 19 Uhr Taizé-Gebet 
	 06.03.	� Weltgebetstag der Frauen,  

vsl. in Haltern, Sythen, 
Flaesheim und Lippramsdorf

	 13.03.	� 20 Uhr together sing&talk 
	 14.03.	� Konfirmationen
	 16. – 19.03.	 Diakoniesammlung 
	 21.03.	 Konfirmationen
	 22.03.	 Star-Wars Gottesdienst
	 30.03. – 03.04.	  �JuLeiCa-Schulung vom 

Kirchenkreis RE 

 April 	
	nicht terminiert:	� vsl. im April: Frühlingsfest 

Anne Frank Kita, Forum 
Gemeindeprogramm 

	 02.04.	� Gründonnerstag:  
Tischabendmahl 

	 05.04.	� Osternacht und Osterfrühstück 
	 26.04.	� 10 Uhr Prüfungs-Gottesdienst 

von Vikarin Janine  Ta Van-Wolf 
		�  17 Uhr Konzert: Embrassement  
 Mai
	 08.05.	� vsl. ök. Friedensgebet 
	 09.05.	� vsl. Familienfest unserer 

Kindergärten 
	 22. – 26.05.	� Besuch aus der  

Partnergemeinde Norwich
	 24.05. 	� 11 Uhr Gottesdienst mit  

Norwich-Gemeinde zusammen  
	 25.05.	� Ök. Gottesdienst zu 

Pfingstmontag auf dem 
Marktplatz

	 27.05.	� vsl. Gemeindegrillen 
 Juni
	 04. – 07.06.	� Fronleichnam Kindermusical 

Probenwochenende 
	 13.06.	� Synode  des Kirchenkreises
	 14.06.	� 17 Uhr Konzert trio in un fiato 
	 19.06.	� 20 Uhr together sing&talk  
	 27. und 28.06.	� Kindermusicalaufführung
 Juli 
	 03.07.	� 19Uhr Taizé-Gebet EK 
	 04.07.	� Tauffest 2026 
	 12.07.	 Waldgottesdienst mit  
		  Posaunenchor
	 18. – 25.07.	� KonfiCamp 
	 19.07. – 30.08.	�� Sommerpredigtreihe 
 August 
	nicht terminiert:	� Irischer Abend
	2. – 5. Ferienwo.:	 vsl. Tagesausflug zum Zoo 
	 10. – 14.08.	� Ferienspaß der AG 78 

(ggf. mit unserer Beteiligung) 
	 22. – 29.08.	� Kinderfreizeit 2026 

 September 
	 13. – 20.09.	� Ök. Glaubenswoche 2026 
	 27.09.	� vsl. Herbstfest Sythen 
		�  17 Uhr Konzert Barockcello 

& Orgel 
	 30.09.	� Gemeindeforum
 Oktober 
	 09.10.	� vsl. Forum Gemeindeprogramm 

mit Kochaktion 
	 11.10.	� Jubiläumskonfirmation 
	 19. – 23.10.	� Jugendsingwoche
	 25.10.26	� vsl. Literaturgottesdienst
	 26. – 30.10.	� KiBiWo 
	 31.10.	� MA-Dankeschön 
	nicht terminiert:	 Scary Church Night
 November 
	 06.11.	� Taizé-Gebet 19 Uhr EK 
	 07.11.	� Aufführung des Musicals der 

Jugendsingwoche
	 08.11.	� Konzert zum November- 

gedenken: Fidele tans 
	 09.11.	� Kundgebung und ök. 

Friedensgebet      
	 um  11.11.	� Laternenumzüge der 

Kindergärten 
	 22.11.	� 14 Uhr Gottesdienst auf dem 

Friedhof zum Ewigkeitssonntag, 
		�  17 Uhr Konzert Band Motel 
	 20. – 22.11.	� vsl.  kleine Gemeindefreizeit
	 22. – 25.11.	� Landessynode 
	 29.11.	� 1. Advent: 17 Uhr Erlöserkirche: 

Posaunenchor, Konzert  
 Dezember 
	 02.12.	� Frauenhilfe Sythen Adventsfeier
	 03.12.	� Seniorenadventskaffee Sythen 
	 10.12.	� Seniorenkaffee Haltern 
	 18.12.	 vsl. �together sing&talk
	 13.12.	� vsl. Waldandacht Sythen  
	 13.12.	� 17 Uhr Trauerfeier für 

verstorbene Kinder
	 26.12. 	� 17 Uhr GD mit musikal. Akzent 

Das letzte Forum Kommunikation stand ganz im 
Zeichen dieses Mediums – der KONTAKTE. Ein 
finanzielles Defizit, eine vorangegangene stich-
probenartige Umfrage unter den evangelischen 
Haushalten und Nachhaltigkeitsfragen haben 
diese Diskussion ins Rollen gebracht. Im Forum 
gab es einen guten Austausch unterschiedlicher 
Standpunkte und Empfehlungen an das Presby-
terium: Die KONTAKTE erscheinen zukünftig nur 
noch dreimal im Jahr und werden auf 32 Seiten 
begrenzt. Ob die KONTAKTE zu einem kostenfrei-
en Abo werden oder es nur die Möglichkeit zum 
direkten Abmelden gibt, steht zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschlusses noch nicht fest. Das 
Presbyterium wird sich zeitnah mit dieser Frage 
beschäftigen und wir informieren dann auf den 
bekannten Kanälen der Gemeinde über die aktu-
ellsten Entwicklungen.

Forum Kommunikation
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AUS DER KINDER- UND JUGENDARBEIT

Seit diesem Jahr gibt es wieder eine Kinderbibel-
woche in Haltern – zur großen Freude nicht nur 
des Teams der KiBiWo, sondern vor allem der 
Kinder. In der 2. Herbstferienwoche haben rund 
40 Kinder an der KiBiWo „Wunderland“ teilge-
nommen. Die Kinder sind in das „Wunderland“ 
Bibel eingetaucht, haben sich in vielfältigen 
Workshops ausprobiert und bei Spiel und Spaß 
ihr Können gezeigt. Alle Kinder, die nächstes 
Jahr wieder oder auch neu an der KiBiWo 2026 
teilnehmen möchten, sind vom 26.10.–30.10.26 
herzlich eingeladen. Nähere Informationen zur 
KiBiWo 2026 folgen im kommenden Jahr. 
Sabrina Zaffke

Rückblick Kinderbibelwoche

Bei der Vollversammlung der Jugend wollen wir 
vor allem auf die Planung für 2026 schauen. Im 
Anschluss gibt es eine große X-MAS-Party! Seid 
dabei, wir freuen uns auf euch: Am 15. Dezember 
2025 ab 18:00 Uhr im PGH.
Lena Schäfer

Vollversammlung Jugend

Auch in diesem Jahr hat das Juenger-Team wie-
der eine Scary Church Night vorbereitet. Mit 
einem riesigen technischen Aufwand wurde die 
Geschichte rund um Mose und den Auszug aus 
Ägypten auf eindrückliche Weise erzählt. Einige 
Ehrenamtliche in dunkler Kleidung sorgten mit 
kleinen schauspielerischen Aktionen für Leben-
digkeit und den ein oder anderen Gruselmoment. 
Licht- und Soundeffekte rundeten den Abend ab.
Lena Schäfer

Rückblick Scary Church Night

Hallo zusammen! Wir laden euch herzlich ein, bei 
unserem Bibelmusical David ein echt cooler Held 
mitzuwirken. Taucht ein in eine bewegende Ge-
schichte mit vielen Liedern, die das Herz berüh-
ren und deutlich macht, dass Gott in unser Herz 
schaut und nicht auf das Äußere. Mitmachen 
können alle ab ca. 5 Jahren. Es wird gebastelt, 
gesungen, gespielt und getanzt. Das Team freut 
sich immer über weitere Helfer. Fragen an Karo 
Wengerek.Wir freuen uns auf euch!

Übersicht der Termine
(alles im Paul-Gerhardt-Haus)
Info-Nachmittag:	 20.03.2026
Rollenverteilung:	 17.04.2026
Proben:	� Fronleichnamswochenende: 

04. – 07.06.2026, 10 – 18 Uhr 
(oder 10 – 13 Uhr)  
inkl. Mittagessen 
Übernachtungsmöglichkeit 
vom 05. – 06.06.2026

Weitere Proben:	� freitags 15 – 17 Uhr 
12.06., 19.06., 26.06.

Proben für kleine Videosequenzen: 
	 nach Absprache im Mai 2026
Aufführungen:	 27.06.2026 und 28.06.2026

Anmeldungen ab Mitte Januar bis Ende März 
über die Homepage

Großes Bibelmusical 2026

Lagerfeuer, Pyjamaparty, Ausflug, buntes Pro-
gramm, Lieder und vieles mehr erwarten Dich 
bei der Kinderfreizeit vom 22. – 29.08.2026 ins 
Kloster Brunnen.

Bis 30.11.2025 könnt ihr
zum Frühbucherrabatt von
280€ mitfahren.

Anmeldeflyer

Kinderfreizeit

GOTTESDIENST MIT KINDERN – NEU AUFGELEGT

 Neues Format für den Gottesdienst mit Kindern 
Ab Januar gibt es etwas Neues im Bereich der 
Kirche mit Kindern: Einmal im Monat als 
„regulärer“ Sonntagsgottesdienst feiern wir den 
„Gottesdienst für Klein und Groß“, der mehr ist 
als ein Familiengottesdienst – er ist gedacht als 
Gottesdienst für die ganze Familie, doch gibt es 
nach einem gemeinsamen Anfang in der Kirche 
ein unterschiedliches Angebot für die Kinder und 
die Erwachsenen. Die Kinder werden im Paul-
Gerhardt-Haus etwas für ihre Altersgruppe finden 
(für die ganz Kleinen wird es andere Angebote 
geben als für die „Großen“) und die Erwachsenen 
können gerne in der Kirche bleiben und dort 
miteinander ins Gespräch kommen oder eine 
Bibelarbeit oder auch mal eine Predigt erleben.  

Dieses neue Angebot löst die beiden anderen klassischen Format 
(Minigottesdienst und Kindergottesdienst) ab und ist mit dem differenzierten 
Angebot eine Mischung aus beidem.  
Herzliche Einladung dazu. Die Termine findet ihr im Gottesdienstplan in der 
Mitte der Kontakte.  

Unsere Familienkirche geht noch 
mehr auf die Zielgruppe der Fa-
milien, besonders der Kinder 
ein. Es ist schwierig, in einem 
Gottesdienst alle Zielgruppen an-
sprechen zu wollen – darum hat 
sich das Vorbereitungsteam ent-
schieden, mehr die Kinder in den 

Blick zu nehmen, wenn natürlich auch zu diesem 
Gottesdienst alle eingeladen sind. Der Fokus liegt 
auf einer liebevoll erzählten oder gespielten Bi-
belgeschichte und den Liedern; für die Aktionen 
mit den Kindern soll mehr Zeit sein. Dabei spie-
len wir oder basteln, rätseln oder toben, kleben 
oder malen, mal drin und mal draußen. 

Es bleibt beim 1. Sonntag im Monat um 10 Uhr, 
Treffen ist in der Regel im Paul-Gerhardt-Haus. 
Die nächsten Termine sind:
07.12.2025 mit dem Anne-Frank-Kindergarten,
04.01.2026       01.02.2026       01.03.2026 

Ca. alle drei Monate findet die Familienkirche 
XXL statt – ein kleiner Kinderbibeltag von 10 – 
13 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus. Dann wird noch 
mehr Platz für Aktionen, Kreatives und Spaß sein 
(natürlich gibt es auch da eine Bibelgeschichte 
und Lieder) – und wir wollen gemeinsam Mittag-
essen. 

Für diese Angebote suchen wir noch Menschen, 
die Lust haben, an den unterschiedlichsten Stel-
len mitzumachen. Du bist gerne mit Kindern 
kreativ? Oder du kochst gerne für eine größere 
Gruppe? Du machst gerne Musik oder erzählst 
gerne Geschichten? Dann bist du bei uns richtig. 

Wenn du Interesse hast, melde dich bei 
Pfarrerin Merle Vokkert
Tel. 9529551, vokkert@egha.de oder bei
Diakonin Lena Schäfer
Tel. 0151 40383126, schaefer@egha.de

Aus dem „Gottesdienst für Klein bis Groß“ wird die Familienkirche

Leider müssen wir uns in den kommenden Monaten von zwei Mitarbeitenden 
verabschieden. Dazu laden wir alle herzlich ein.

28. Dezember 2025, 10.00 Uhr
Verabschiedung Miyoung Kim
 
08. Februar 2026, 10.00 Uhr
Verabschiedung Heike Michalczak

SAVE THE DATES
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KONZERT IN DER ERLÖSERKIRCHE

25.01.2026 um 17 Uhr : 
„Doppelt plagt euch, mengt und mischt! Kessel 
brodelt, Feuer zischt.“ – Virtuose Musik aus der 
Barockzeit

Das Shakespeare-Zitat aus Macbeth soll den 
Klangeindruck des diesjährigen Konzertes des 
Ensembles con moto am 25.01.2026 um 17 Uhr in 
der Erlöserkirche in Haltern bereits vor dem geis-
tigen Ohr entstehen lassen. Es geht um virtuose 
Musik der Barockzeit in unterschiedlich großen 
Besetzungen, in der sich die Klänge der Instru-
mente „mengen und mischen“. Manche Sätze 
sind so energiegeladen und funkensprühend, 
dass „der Kessel überkochen könnte“.

Erklingen werden eine Triosonate von Johann 
Georg Linike (etwa 1680–1762), ein anonym über-
liefertes Flötenkonzert und eine groß besetzte 
Suite von Christoph Graupner (1683–1760).

„Doppelt plagen“ werden sich beim letztgenann-
ten Stück die beiden SpielerInnen der Oboe da 
caccia, ein sehr selten zu hörendes Instrument 
der Oboenfamilie, welches das Ensemble bereits 
im letzten Jahreskonzert vorstellen konnte. Das 
Notenmaterial stammt ausschließlich aus Eigen-
editionen.

Die Musiker scheuen keine Entfernung, um nach 
Haltern zu kommen: 

Anna Kirby aus Meiningen und Peter Haischer 
aus Weimar (Oboe da caccia), Constanze Kästner 
aus Burgsteinfurt (Traversflöte), Ina Grajetzki aus 
Haltern, Constanze Walzer aus Dresden und Bur-
kard Rosenberger aus Münster (Barockvioline, 
-viola), Susanne Wahmhoff aus Dortmund (Ba-
rockcello), Christoph Müller aus Markkleeberg 
(Barockfagott) und Harald Schäfer aus Dülmen 
(Cembalo). Gespielt wird auf Nachbauten histori-
scher Instrumente. Der Eintritt ist frei.

RÜCKBLICK AUF DEN CSD 2025

„Grüßt einander mit dem Kuss der Liebe“ – mit 
dieser provokanten Aufforderung aus dem 1. Pe-
trusbrief wurde in einem ökumenischen Gottes-
dienst der diesjährige CSD in Haltern eröffnet, 
an dem auch wir als Gemeinde fleißig beteiligt 
waren. Friedensgrüße und ehrliche Begegnung, 
bewegende Worte und wichtige Stimmen für 
Vielfalt, Musik und Show prägten das bunte und 
fröhliche Treiben auf dem Marktplatz. 

Ganz in diesem Sinne gab es an unserem Stand 
Jute-Beutel mit der Aufschrift „Geliebt. Getragen. 
Gesegnet.“ zum Gestalten, das Angebot auf ein 
kunstvoll Geschminktes Gesicht oder verschie-
dene Outdoor-Spiele. Möglich war das durch die 
tatkräftige Unterstützung unserer Jugend. Und 
alle waren sich einig: Wie gut und wichtig, dass 
Haltern einen CSD hat! 

IMMER AUF DEM LAUFENDEN SEIN!
FOLGT UNS HIER:

Instagram Account:
instagram.com/ 
evangelisch.in.haltern

WhatsApp-Kanal:  
Ev. Kirchengemeinde
Haltern
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ERLÖSERKIRCHE  
(& PAUL-GERHARDT-HAUS) LIPPRAMSDORF SYTHEN FLAESHEIM 

(ST. MARIA MAGDALENA)

07.12.2025
2. Advent

10.00	 Familienkirche 
	 Zaffke + Anne-Frank-Kindergarten

11.15	 Manthey

14.12.2025
3. Advent

10.00	 Weber
17.00	 Ökumenischer GD für  
	 verwaiste Eltern 
	 Kemper, Grafe, Ta Van-Wolf

11.30	 Weber 16.30	 Waldandacht
	 am Schloss Sythen 
	 mit Posaunenchor 
	 Henschel

21.12.2025
4. Advent

10.00	 GD mit Geburtstagssegen
	 Ta Van-Wolf

10.00	 Ökumenischer  
	 Advents-Gottesdienst  
	 St. Lambertus
	 Bücker, Vokkert

24.12.2025
Heiligabend

14.30	 Familiengottesdienst
	 Schäfer 
16.00 Familiengottesdienst  
	 „Weihnachtsmusical“ 
	 Vokkert + Team 
18.00	 Christvesper mit Chor
	 Ta Van-Wolf
23.00	 Christmette
	 Müllender, Zaffke

18.00	 Vokkert 14.00	 Familiengottesdienst
	 Wengerek 
15.00 Familiengottesdienst  
	 Wengerek 
16.30	 Christmette
	 Kehlbreier

16.30	 Christvesper
	 mit Posaunenchor
	 Hullern
	 Zaffke 
18.30	 Christvesper
	 Flaesheim
	 Manthey

25.12.2025
1. Weihnachtstag

10.00	 Vokkert

26.12.2025
2. Weihnachtstag

17.00	 Henschel

28.12.2025 10.00	 Verabschiedung Miyoung Kim 
	 Ta Van-Wolf, Vokkert

31.12.2025
Silvester

18.00	 Müllender

04.01.2026 10.00	 Familienkirche 
	 Vokkert + Team

11.15	 Zaffke

11.01.2026 10.00	 Zaffke

18.01.2026 10.00	 GD mit Geburtstagssegen
	 Zaffke

10.00 Ökumenischer GD
	 mit Neujahrsempfang
	 Bücker, Vokkert

11.15	 Treffpunkt Blickpunkt
	 Wengerek

24.01.2026 11.00	 TOGETHER sing&talk family
	 St. Marien
	 Wengerek + Team

25.01.2026 11.00	 Weber 09.30	 Weber

01.02.2026 10.00	 Familienkirche 
	 Vokkert + Team

11.15	 Ökum. GD 
	 St. Joseph
	 Kleemann, Müllender

06.02.2026 18.00	 Nacht der offenen Kirchen
	 – Schreibwerkstatt
20.00	 Nacht der offenen Kirchen
	 – Spoken Words  
	 „Traumwelten“

08.02.2026 10.00	 Verabschiedung
	 Heike Michalczak  
	 Vokkert

14.02.2026 15.00	 Vorstellungs-GD Konfis
	 Team

15.02.2026 10.00	 GD mit Geburtstagssegen
	 Zaffke

11.15	 Treffpunkt Blickpunkt
	 Wengerek

20.02.2026 17.00 	Kinogottesdienst Jugend
	 Schäfer + Team
19.30 	Kinogottesdienst Erwachsene
	 Vokkert + Team

22.02.2026 11.00	 Müllender 9.30	 Müllender

27.02.2026 19.00	 Taizé-Gebet 
	 Böhm

Stand: 12.11.2025

GOTTESDIENSTPLAN
Mit Tauf- 
möglichkeit

Mit Hl.  
Abendmahl

Mit musikalischem  
Akzent

Kirche  
a la carte

KIRCHE

A LA CARTE

Gottesdienst auch für
Kinder & Jugendliche

KIRCHE

A LA CARTE

KIRCHE

A LA CARTE

KIRCHE

A LA CARTE

KIRCHE

A LA CARTE
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ALTENHEIMGOTTESDIENSTE

ST. SIXTUS ALTENHEIM (10:30 Uhr)
12.12. (Ta Van-Wolf)
13.02. (Vokkert)

ST. ANNA ALTENHEIM (10:30 Uhr)
05.12. (Zaffke)
06.02. (Henschel)

ALTENHEIM KAHRSTEGE (16:00 Uhr)
08.01. (Zaffke)

LAMBERTUSSTIFT LIPPRAMSDORF (16:00 Uhr)
11.12. (Zaffke)
12.02. (Vokkert)

SENIORENZENTRUM SYTHEN (16:00 Uhr)
15.01. (Zaffke)

TAGESPFLEGE ARTE CLEAN (10:30 Uhr)
03.02. (Vokkert)

ÖKUMENISCHE GOTTESDIENSTE

Ökumenischer Gottesdienst für verwaiste
Eltern
14.12.2025, 17 Uhr, mit Markus Kemper, 
Manuela Grafe und Janine Ta van Wolf.

Ökumenischer Adventsgottesdienst
Am 4. Advent, 21.12.2025, 10 Uhr, findet dieses 
Jahr wieder ein ökumenischer Gottesdienst in 
St. Lambertus statt – dieses Jahr mit Veronika 
Bücker und Merle Vokkert. Nach dem Gottes-
dienst sind alle eingeladen, bei weihnachtlichen 
Klängen, warmen Getränken und weihnachtli-
chem Gebäck ins Gespräch zu kommen. 

Ökumenische Neujahrsempfänge 
Am 18.01.2026, 10 Uhr, empfangen die Lipprams-
dorfer Gemeinden im Ev. Gemeindezentrum ihre 
Gäste mit einem feierlichen Gottesdienst, der 
von Veronika Bücker und Merle Vokkert gestaltet 
wird. 

Auch in Sythen, am 01.02.2026, 11.15 Uhr, laden 
die Ev. und die Kath. Gemeinde zu einem öku-
menischen Gottesdienst mit Christiane Müllen-
der und Georg Kleemann in St. Joseph ein. 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE HALTERN

ProgrammDEZEMBER 2025 – FEBRUAR 2026
KIRCHE

A LA CARTE

GO
TTESD
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NDERS GOTTESDIENST ANDERS

14.12.2025: Waldandacht am Schloss Sythen (16.30 Uhr)
Dieser Gottesdienst im Freien hat eine lange Tradition und wird von vielen wegen der beson-
deren Atmosphäre geliebt. Dazu trägt auch der Posaunenchor mit seiner stimmungsvollen 
Note bei. Ausklang bei Glühwein, Kinderpunsch und  Waffeln. Vorher oder nachher besteht 
die Möglichkeit, den 9. Sythener Krippenweg zu besuchen.

14.01.2026: Together sing&talk – Familienedition (11.00 Uhr, St. Marien)
Neben dem klassischen sing&talk-Programm im Saal des Pfarrheims bieten wir unterschiedli-
ches Programm für große und kleine Kinder: Krabbelecke und Bastelecke im Saal, passendes 
Programm für Kinder und Jugendliche in der unteren Etage. Wir starten gemeinsam mit Lie-
dern und einer Geschichte. Während der ersten Pause können Kinder und Jugendliche dann 
zum Programm in den unteren Räumen gehen, bei Bedarf natürlich mit Unterstützung von 
Mama oder Papa. Dann geht sing&talk oben wie gewohnt weiter und wir enden dann noch-
mals gemeinsam mit Gebet und 2 Abschlussliedern. Es wird wie immer Getränke und was zu 
naschen geben und am Ende warten Pizzabrötchen, Bockwurst und Co. 

20.02.2026: Kinogottesdienste in der Erlöserkirche (17.00 / 19.30 Uhr)
17.00 Uhr für die Jugend – 19.30 Uhr für Erwachsene 
Wir schnuppern wieder Kinoduft – ausgewählte Filme werden in einem gottesdienstlichen 
Rahmen geschaut. Popcorn und Getränke dürfen da natürlich nicht fehlen. Ein Erlebnis der 
besonderen Art. 

WEIHNACHTEN

24.12.2025 (HEILIG ABEND)
Erlöserkirche
14.30 Uhr	 Familiengottesdienst (Schäfer)
16.00 Uhr	� Familiengottesdienst “Weihnachts-

musical” (Vokkert)
18.00 Uhr	 Christvesper (Ta Van-Wolf)
23.00 Uhr	 Christmette (Müllender/Zaffke)

Blickpunkt Sythen
14.00 Uhr	 Familiengottesdienst (Wengerek)
15.00 Uhr	 Familiengottesdienst (Wengerek)
16.30 Uhr	 Christvesper (Kehlbreier)

Gemeindezentrum Lippramsdorf
18.00 Uhr	 Christvesper (Vokkert)
 
Stiftskirche Flaesheim
18.30 Uhr	 Christvesper (Manthey)

St. Andreas Hullern
16.30 Uhr 	Christvesper (Zaffke)

25.12.2025 (1. WEIHNACHTSFEIERTAG)
Erlöserkirche
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl und 

musikalischem Akzent (Vokkert)

26.12.2025 (2. WEIHNACHTSFEIERTAG)
Erlöserkirche
17.00 Uhr	� Gottesdienst mit musikalischem 

Akzent (Henschel)
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together ist ein Projekt der evangelischen, katho-
lischen und neuapostolischen Kirchengemein-
den in Haltern am See. Wir wollen in Ökumene 
und dafür regional Christsein in Haltern am See 
gestalten.

TOGETHER

Für aktuelle Infos: 
www.together-haltern.de        WhatsApp  

VORLÄUFIGE TERMINE 2025/2026:

21.11.2025– 20.00 Uhr 
	 Feierabend sing&talk, St. Marien
Ab 05.12.2025 nachmittags
	� Singen im Advent (ca. 20 Minuten)
	 Freitagnachmittags im Paul-Gerhardt-Haus
24.01.2026– 11.00 Uhr
	 �sing&talk Familienedition, St. Marien
	 (siehe Programm Kirche a la carte)
13.03.2026– 20.00 Uhr 
	 Feierabend sing&talk, St. Marien
Ab 03.03.2026
	 im Kurs 4 Dienstagabende im März
19.06.2026– 20.00 Uhr
	 Feierabend sing&talk

SENIOREN-ADVENTSFEIERN

Wir wollen uns wieder gemeinsam auf den Ad-
vent einstimmen: Alle Seniorinnen und Senioren 
ab 70 Jahre sind herzlich zu unseren gemeinsa-
men Adventsfeiern eingeladen. Bei Kaffee/Tee 
und Kuchen, bei Adventsliedern und schönen 
Texten erahnen wir Weihnachten und können 
zwei Stunden in Gemeinschaft mit anderen ver-
bringen. 

Die Adventsfeiern finden wie folgt statt: 

Haltern:  11.12.2025 um 15.00 Uhr 
(Paul-Gerhardt-Haus)

Lippramsdorf: 10.12.2025 um 15.00 Uhr
(Gemeindezentrum)

Flaesheim: 07.12.2025 um 15.00 Uhr 
(Norberthaus)

Sythen: 04.12.2025 um 15.00 Uhr 
(Blickpunkt)

Hullern: 18.12.2025 um 15.00 Uhr 
(Pfarrheim St. Andreas, ökumen.)

NEUES VOM FRIEDHOF

Seit dem 8.10.2018 war Monika Ufermann in 
unserer Gemeinde beschäftigt. Aus einem „Ein-
springen“ sind immerhin 7 Jahre geworden, in 
denen sie ihr großes Herz für unseren Friedhof 
entdeckt hat. Er war nie nur „Arbeit“, sondern 
immer auch Leidenschaft. Sie war Teil unseres 
Friedhofsausschusses, der immer wieder neu 
auf unseren Friedhof schaut und überlegt, was 
gerade dran ist, was es für neue Ideen gibt, was 
„verschönt“ werden sollte und wo unser Ver-
tragsfriedhofsgärtner noch einmal nacharbei-
ten muss. Sie hat sogar ihren Mann in das Ganze 
reingezogen, der seine Arbeitskraft und Zeit ein-
gebracht und die Bänke ganz neu gemacht hat. 
Immer wieder hat sie auf dem Friedhof ihre Run-
den gedreht, alles im Blick gehabt und dafür ge-
sorgt, dass alles seine Ordnung hat.

Neben dem ganz Praktischen auf dem Friedhof 
war sie natürlich auch für den ganzen „Büro-
kram“ drumherum verantwortlich. Dafür hat sie 
sich ganz neu in die Friedhofssoftware eingear-
beitet und Fortbildungen besucht. 

Jeder, der angerufen hat, konnte sicher sein, von 
Monika Ufermann eine zugewandte Antwort zu 
bekommen. Sie war oft das Bindeglied zwischen 
Gemeindegliedern und Gemeindeleitung. Mit 
ihrer fröhlichen, oft gut gelaunten und kommuni-
kativen Art war sie 7 Jahre lang ein wichtiger Teil 
unseres Büroteams. Sie wird uns fehlen. Auch 
wenn wir wissen, dass unser Friedhof in den Hän-
den von Sari Bülter gut aufgehoben ist. 

Wir haben ihr als Team einen Abschied bereitet 
und auf Wiedersehen gesagt.

Danke, Monika, für 7 Jahre im Dienst der Ge-
meinde, der nie nur Dienst nach Zahl war. Denn 
du warst immer auch mit deinem Herzen dabei. 
Wir wünschen dir, dass du deinen Ruhestand so 
richtig genießen kannst

Verabschiedung von Monika Ufermann
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AUS DEN GEMEINDEGRUPPEN

❱❱ Junge Alte 55+ und jünger
Wir waren mit einer kleinen Gruppe in Bonn. Die 
ehemalige Bundeshauptstadt hat uns freundlich 
begrüßt und der Wettergott spielte weitestge-
hend mit. Mit Zeit und Vergnügen und natürlich 
einer Fahrt auf dem Vater Rhein war es eine tolle 
Reise. Ansonsten war das Programm eine gute 
Mischung aus Bewährtem und Unbekannten. 
Zum Beispiel haben wir in Gronau, Udo Linden-
berg einen Besuch abgestattet. Im Oktober war 
eine kleine mutige Gruppe in Fremdistan. Wo das 
ist.? Antworten dazu gibt es bei uns.

Für 2026 steht die Planung noch an, wenn Sie 
dabei sein wollen: Einfach melden. Das genaue 
Programm finden Sie im Paul-Gerhardt-Haus, im 
Blickpunkt in Sythen, im Netz, oder durch Nach-
frage. Entweder per mail theen@egha.de oder 
unter 02365 5039898.

Am aller besten ist es natürlich, mal vorbeizu-
kommen. Eine Teilnahme ist unabhängig vom 
Alter 55+ möglich und erwünscht. Alle sind herz-
lich willkommen. Wir freuen uns auf Sie und 
Euch. Barbara Theen

Bonner Impressionen 2025

❱❱ Männertreff am Donnerstag 
Der Männertreff am Donnerstag lädt Interessier-
te ein:

	Donnerstag, 04.12.2025: 
Programmplanung für 
2026 mit Feuerzangen-
bowle. 
19:30 Uhr 
Paul-Gerhardt-Haus 

Donnerstag, 08.01.2026: 
Eisstockschießen an der 
Kajüte
Treffpunkt 18:45 Uhr 
Strandallee 6

Donnerstag, 05.02.2026: 
Literarischer Abend mit 
Norbert Schulz
19:30 Uhr 
Paul-Gerhardt-Haus
 

Donnerstag, 05.03.2026: 
Diskussion mit Dr. Jonas 
Höwedes: „Zukunft der 
Elektromobilität“. 
19:30 Uhr 
Paul-Gerhardt-Haus

Weitere Informationen bei Christfried Kauffeldt, 
Tel. 69653

❱❱ Grüner Hahn
Am 21. September stieg nach dem Gottesdienst 
mit Karolin Wengerek, Bernd Schäfer und dem 
Anne-Frank Kindergarten das Gemeindefest bei 
gottlob fast trockenem Wetter auf der großen 
Wiese. Viele Besucher, darunter viele Familien 
und Kinder kamen zum Mitfeiern. Der Apfelbaum 
inmitten der Wiese war der Namensgeber: „Ap-
felfest“!

Daher präsentierte sich der Grüne Hahn mit sei-
nen Aktiven mit einer Apfelpresse, die der NABU 
Haltern dankenswerterweise zur Verfügung stell-
te. Nach einigem Zögern ging es munter zu: mit-
gebrachte Äpfel schneiden, in einem Zerkleinerer 
stückeln und dann schließlich in einer Presse 
ausquetschen. Der trübe Saft floss in den Glas-
krug, wurde direkt verkostet und schmeckte rich-
tig gut. Karolin Wengerek stiftete ihre gesammel-
ten Flaschen und so konnte der leckere Saft auch 
mit nach Hause genommen werden. Die Kinder 
pflückten munter weitere Äpfel vom Apfelbaum, 
so dass der Nachschub nicht ausging. Auch ver-
anstaltete der Grüne Hahn ein Apfelquiz. Es wa-
ren 15 Fragen rund um den Apfel zu beantworten. 
Die Gewinner freuten sich über Naturalien, natür-
lich rund um den Apfel. Und die Aktiven des Grü-
nen Hahns freuten sich über die tolle Resonanz.	
Thomas Bernhard
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AKTUELLES AUS DER DIAKONIE

Was im Herbst schon teilweise angelaufen ist, 
soll 2026 erst richtig durchstarten: Drei neue Kur-
se der Ev. Familienbildung im Kirchenkreis Reck-
linghausen. 

Mein Beckenboden-Workout
Hier lernen Frauen nach der Geburt, ihren Be-
ckenboden gezielt zu trainieren und damit die 
Rückbildung zu unterstützen. Da es sich um ei-
nen anerkannten Präventionskurs handelt, wird 
die Kursgebühr bei regelmäßiger Teilnahme auch 
von den gesetzlichen Krankenkassen unterstützt.
Start: voraussichtlich Februar 2026, der genaue 
Termin wird noch veröffentlicht, danach fortlau-
fende Kurse
Dauer: 10 Termine
Kosten: 140 Euro

Jede(r) kann malen – 
Aquarell & mehr entdecken
In diesem Kurs steht nicht das perfekte Bild im 
Mittelpunkt, sondern die Freude am Malen. Mit 
Aquarellfarben und anderen Materialien lernen 
die Teilnehmenden spielerische Techniken ken-
nen, die ohne Leistungsdruck Entspannung und 
Achtsamkeit fördern.
Start: Donnerstag, 16:30–18:00 Uhr
Dauer: 6 Termine
Kosten: 45 € (Materialgrundausstattung inkl.)

Kreatives Gestalten kleiner Kunstwerke
Aus Draht, Papier, Stoff oder Naturmaterialien 
entstehen kleine, individuelle Kunstwerke – mal 
verspielt, mal schlicht. Die Kursleitung zeigt, wie 
durch Fantasie und Freude am Ausprobieren 
persönliche Lieblingsstücke entstehen, die sich 
wunderbar verschenken oder zuhause dekorativ 
nutzen lassen. Auch gemeinsames Kreativsein 
mit Kindern oder Partner*innen ist möglich.
Start: Donnerstag, 18:15–19:45 Uhr
Dauer: 6 Termine
Kosten: 45 € (Materialgrundausstattung inkl.)

Veranstaltungsort für alle Angebote:
Paul-Gerhardt-Haus,
Reinhard-Freericks-Straße 17, Haltern am See
Anmeldung und Information:
www.familienbildung-kreis-re.de
Tel. 02365 / 92484-0

Aktiv und kreativ ins Neue Jahr: Angebote der Ev. Familienbildung

KINDERSEITE „KUNTERBUNTES“

BURGPUZZLE
Bei Gott sind wir so sicher und geborgen wie in 
einer Burg – diese Erfahrung jedenfalls hat der 
Beter des Psalm 91 schon mehrfach gemacht.
Vielleicht ist es Dir ja auch schon einmal so ergan-
gen, dass Du dich bei Gott so richtig sicher und 
geborgen gefühlt hast.

Die Lösung findet ihr am Ende des Heftes

Auf dem Bild hier siehst Du auch eine Burg. Aber 
da fehlt doch was! Welches Puzzleteil passt in 
die Burg?

1 2 3

JESUS LAG IN EINER KRIPPE
Maria gebar ihren ersten Sohn und wickelte ihn 
in Windeln und legte ihn in eine Krippe, denn sie 
hatten sonst keinen Raum in der Herberge. Lk 2,7

Hier siehst Du sechs Krippen. Aber zwei davon 
sind genau gleich. Welche?

WIE GUT KENNST DU DICH IN DER KIRCHE AUS?
Welches Wort wird hier gesucht:
1. �Das am häufigsten gedruckte und in den meis-

ten Sprachen übersetzte Buch der Welt. Es be-
steht aus zwei großen Teilen.

2. �Mich gibt es in Groß und Klein. Um mich hören 
zu können, muss ich in Bewegung sein. Viele 
Leute folgen meinem Ruf.

3. �Gefäß ohne Henkel und Deckel. Sprichwörtli-
che wird jemandem etwas erspart wenn er an 
ihm oder ihr vorübergeht.

1 2 3

4 5 6



SEITE 26 SEITE 27

Praxis für Zahnheilkunde
Dr. med. dent.
Christian Cuhlmann
Haltern, Weseler Str. 70
www.zahnarzt-in-haltern.de

Dr. med. Anette Raab-Frick
Dr. med. Michael Frick
Haltern, Lavesumer Str. 3

Reisedienst Lücke GmbH
Norbert Lücke
Dülmen, Wierlings Kamp 15

Römer-Apotheke
Pharmazie am See oHG
Haltern, Weseler Str. 20

Schreinerei und Bestattung
Loos
Haltern, Mühlenstraße 6
Werkstatt: Lorenkamp 4

Schreinerei Büning
Tischlermeister Josef Büning
Lippramsdorf, Heitkantweg 199

Praxis für Zahnheilkunde
Dr. Uwe Schwensfeier
Zahnarzt
Haltern, Holtwicker Str. 44

VaKo – Druck GmbH
Dülmen, Wierlings Busch 73

Vestischer Reisedienst
E. Zieger GmbH & Co. KG
Haltern, Annabergstr. 15a & 17

Wehren Backhaus
Hermann Wehren
Haltern, Merschstr. 14

Wein • Whisky • Tabak • Lotto
Bilkenroth KG
Haltern, Merschstr. 2, Koeppstr. 5

DANK FÜR SPENDEN

Architekturbüro
Dipl. Ing. Heiner H. Schroer
Haltern, Augustusstr. 2

Aurelius Augenzentrum
Dr. med. J. Dohrmann
Haltern, Koeppstr. 9

Bauunternehmung
Wilhelm Haverkamp
Haltern, Lavesumer Str. 146

BERSE GmbH
Heizungstechnik & Bäderbau
Haltern, Annabergstr. 100

Bestattungen Richter
Haltern, Weseler Str. 50 
Sythen, Am Thie 1
www. bestatter-haltern.de

BIGWHEEL	
Michael Benthaus und  
Gerold Weidlich
Haltern, Rochfordstr. 38	
www.bigwheel.de

Buchhandlung Kortenkamp
A. Timm und A. Heine
Haltern, Lippstr. 2

Dr. med. Rolf Budde
Haltern

Bürobedarf
Theodor Cleve eK
Haltern, Rekumer Str. 4

Dach und Wand Overhaus GmbH
Tim Overhaus
Haltern, Recklinghäuser Str. 58

Druckservice Richter
Haltern-Sythen, Am Thie 1

Fimpeler GmbH
Glas- und Malerwerkstatt
info@fimpeler.de
Haltern, Lorenkamp 6

Gartenbau
Thomas Garschagen
Haltern, Birkenkamp 50

Dr. med. Gernot Greul
Haltern

Hirsch-Apotheke
Levent Döngel
Haltern, Merschstr. 1

Internistische Facharzt-Praxis
Dr. med. Uwe Behn
Haltern, Gartenstr. 2

Kinderarztpraxis
Dr. med. Jörg-Ulrich Hassel
Haltern, Holtwicker Str. 94a

Köster
Stahl- und Metallbau GmbH
Haltern, Münsterknapp 19

Lehrinstitut Haltern
Stefan Gewecke
www.lehrinstitut-haltern.de

Lorenz
Kälte- und Klimatechnik GmbH
Dorsten, Thüringer Str. 27

Malermeister
Bernd Thiebaut
Haltern, Münster Str. 461

Manfred Ernst 
Heizung, Sanitär, Klima, 
Elektro
Haltern, Münsterknapp 33

Mertens Bestattungshaus 
mertens-bestattungshaus.de

Mertmann GmbH & Co. KG
Bauunternehmung
Haltern, Burgstr. 100 

Möbel VISIONEN
Reinhard Slaby
Haltern, Schwalbenweg 6

Naturheilpraxis
Sigrid Böhm
Haltern, Nordwall 15
www.sigridboehm.de

NW Feuerschutz Wandt
Inh. Robert Göbbeler
Dorsten, Plaggenbahn 46
www.nwfw.de

P & W Netzwerk
Ulrich Puschmann
Haltern, An der Brinkwiese 10

Parkettlegemeister
Christof Fromme
Dülmen, St. Barbaraweg 16

 

BILDNACHWEISE

Titel:  KI (erstellt von Lena 
Schäfer)
Seite 3o.: privat
Seite 4.:  Irene Stock
Seite 6: Lena Schäfer 
Seite 7: Renate Leichsenring
Seite 8:  DW im KK RE
Seite 9: Ann-Christin  
Mettenmeyer
Seite 12:  Sabrina Zaffke
Seite 14:  Fotostudio Augenblick
Seite 15: Ev. Jugend
Seite 21: Gemeindebüro privat
Seite 22l.: Thomas Bernhard
Seite 22r.: privat
Seite 23: Barbara Theen
Seite 24: DW im KK RE
Seite 25: Heike Eichstaedt

HERZLICHEN DANK AUCH ALLEN SPENDERN,
DIE UNGENANNT BLEIBEN MÖCHTEN!

SEITE 27SEITE 26

LÖSUNG
BURGPUZZLE:
Puzzleteil 3
JESUS LAG IN EINER KRIPPE:
Bild 2 und 6 sind gleich
WIE GUT KENNST DU DIE
KIRCHE?
1: Bibel
2: Glocke
3: Kelch



VERÖFFENTLICHUNGEN VON  
GEBURTSTAGEN UND AMTSHANDLUNGEN

In den KONTAKTEN werden regelmäßig Alters- und Ehejubiläen sowie kirchliche Amtshandlun-
gen von Gemeindegliedern veröffentlicht. Sofern Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht 
einverstanden sind, können Sie Ihren Widerspruch im Gemeindebüro, bei der Pfarrerin, dem Pfar-
rer oder einer der Diakoninnen erklären. Der Widerspruch sollte vor dem Redaktionsschluss der 
jeweils nächsten Ausgabe (d.h. 14 Tage vorher) geschehen, da ansonsten die rechtzeitige Berück-
sichtigung Ihres Wunsches nicht garantiert werden kann. 
Die Daten von Ehejubiläen liegen uns in der Regel nicht vor. Wenn Sie die Veröffentlichung oder 
den Besuch von Pfarrerin oder Pfarrer wünschen, geben Sie dies bitte frühzeitig im Gemeinde-
büro bekannt.

In der Onlineausgabe der KONTAKTE werden Geburtstage und Amtshandlungen grundsätzlich 
nicht veröffentlicht.
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ANSPRECHPARTNERINNEN UND ANSPRECHPARTNER

GEMEINDEZENTRALE & FRIEDHOFSBÜRO
IM PAUL-GERHARDT-HAUS
Silke Jordan, Nina Schöbel, Sari Bülter
Reinhard-Freericks-Str. 17
Tel: 26 72, E-Mail: info@egha.de
Öffnungszeiten
Mo: 13:30 - 16:30 Uhr / Di, Do, Fr: 8:30 - 11:30 Uhr

DIAKONIN LENA SCHÄFER 
Tel. 01 51 / 40 38 31 26
E-Mail: schaefer@egha.de

VIKARIN DR. JANINE TA VAN-WOLF
Tel: 0151 / 15 92 41 77 
E-Mail: janine.tavan-wolf@ekvw.de

PFARRERIN MERLE VOKKERT
Tel: 9 52 95 51, E-Mail: vokkert@egha.de

DIAKONIN KAROLIN WENGEREK
Tel. 5 09 54 13                                                                                                                     
E-Mail: wengerek@egha.de

PFARRERIN SABRINA ZAFFKE
Tel: 0160 / 409 06 72 
E-Mail: sabrina.zaffke@ekvw.de

EV. FAMILIENZENTRUM ANNE FRANK
Leitung: Anja Hardes
Heinrich-Rumpf-Str. 11, Tel: 45 29
www.ev-familienzentrum-anne-frank.de

MARTIN-LUTHER-KINDERGARTEN
Leitung: Alina Moors
Hennewiger Weg 16, Tel: 8 98 08 54
www.mlk-egha.de

KINDERGARTEN SENFKORN
Leitung: Marie Büning
Flaesheimer Strasse 1, sfk@egha.de

EVANGELISCHE JUGEND
Karolin Wengerek
E-Mail: wengerek@egha.de

KIRCHENMUSIKERIN Sung-Jin Suh
Tel: 0173 / 29 34 712 
E-Mail: suh@egha.de

GEMEINDEZENTRUM LIPPRAMSDORF
Im Hundel 19

BLICKPUNKT SYTHEN
Zum Blickpunkt 49

DIAKONISCHES WERK IM KIRCHENKREIS RECK-
LINGHAUSEN, STANDORT HALTERN AM SEE
Reinhard-Freericks-Straße 17

Ambulant Betreutes Wohnen
Sprechstunde /Beratung nach vorheriger tel. 
Terminvereinbarung
Di. – Do. in der Zeit von 9.00 – 16.00 Uhr
Renate Kersting, Tel.: 92 95 90, 
Mobil: 0160 / 98 21 78 09, 
r.kersting@diakonie-kreis-re.de

Ev. Familienbildungsstätte
Mittwoch & Donnertag im PGH 9.00 – 15.00 Uhr 
Tel. Zentrale: 0 23 65 / 92 48 40 (täglich) 
fbs@diakonie-kreis-re.de
www.familienbildung-kreis-re.de

Schuldnerberatung
Christian Overmann, Tel.: 16 83 69

Wohnberatung
Kristina Tourgman, Tel.: 0160 / 8 84 56 29

Wohngruppe im Wienäckern
Martin Bukowski, Tel.: 16 75 33

Haus in der Freiheit
Sandra Stenert, Tel.: 0 23 60 / 5 50

Wohngruppe Conzeallee,  
Kinder- und Jugend Wohngruppe
Klaus Tykwer 
wg.conzealllee@diakonie-kreis-re.de

Wohngruppe Am Dachsberg
Kinder- und Jugend-Wohngruppe
Mario Huber
wg.dachsberg@diakonie-kreis-re.de

Fachdienst Pflegefamilien
Katrin Grundmeier
Mobil: 0151 / 58 40 59 97
k.grundmeier@diakonie-kreis-re.de

GEMEINDEGRUPPEN

BIBELARBEIT AM MORGEN
Renate Leichsenring, Tel. 96 66 363
BIBELGESPRÄCHSKREIS
Claudia Weber, Tel: 1 49 60
BIBELKREIS FÜR JUNGGEBLIEBENE  
ERWACHSENE, FLAESHEIM
Klaus Manthey, Tel: 6 07 33 45

HAUSKREISE  
Annette Bless, Tel: 0 23 64 / 16 74 75, 
Karolin Wengerek, E-Mail: wengerek@egha.de

FRAUENHILFE SYTHEN
Irmgard Hoffmann, Tel: 63 81
Sibylle Pogatzki-Dreckmann, Tel: 6 82 09
FRAUENGRUPPE „EFA“
Christiane Müllender, Tel: 0 23 64  / 1 30 24

MÄNNERTREFF AM DONNERSTAG
Christfried Kauffeldt, Tel. 69653

MITTAGSTISCH IN FLAESHEIM
Klaus Manthey, Tel. 6 07 33 45

ÖKUMENISCHER SENIORENNACHMITTAG 
FLAESHEIM
Helga Crabus, Tel. 3572

PAUL-GERHARDT-TREFF
Antje Budesheim, Tel. 14928

LITERATURKREIS 55+
Dagmar Höhner, Tel. 169066, dagiho@gmail.com
Jürgen Krüner (stevererpel@gmx.de)

ARBEIT MIT „JUNGEN ALTEN“ (55+)
Barbara Theen, E-Mail: theen@egha.de

MITTWOCHSTREFF BASTELGRUPPE
FLAESHEIM
Barbara Enss, Tel: 73 05

VORBEREITUNGSTEAMS
FAMILIENKIRCHE
Merle Vokkert, Tel: 9 52 95 51

CHOR DER ERLÖSERKIRCHE
Sung-Jin Suh, Tel: 0173 / 29 34 712
POSAUNENCHOR
Klaus Freyer, Tel: 16 73 10
GITARRENKREIS
Meik Ritzmann Tel:  957 19 98
FREUNDESKREIS KIRCHENMUSIK
Hartwig Trillsch, Tel: 50 70 04
FLÖTENGRUPPE „FLÖTENTÖNE“
Helma Hambach, Tel: 69441

BESUCHSDIENSTKREIS 
Merle Vokkert, Tel: 9 52 95 51

DER GRÜNE HAHN
Martina Weber, Tel: 9 49 42 04
Thomas Bernhard, Tel: 16 70 73

ASYLKREIS
Petra Schwarzbich-Efsing, Tel: 0176 / 82 68 07 22
Lena Schäfer, Tel: 01 51 / 40 38 31 26

INSTAGRAM-GRUPPE
Klaus Tykwer, E-Mail: k.tykwer@web.de

MAL-MITT
Helga Engler, Tel. 3291

Gastgruppen:

FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Annette Gergolla  Tel.: 01578 6742601
E-Mail: freundeskreis-haltern@web.de

UNSERE GEMEINDE IM INTERNET:
www.egha.de
www.evangelisch-in-haltern.de

instagram.com/evangelisch.in.haltern

Youtube: evangelisch in haltern

WhatsApp-Kanal:  
Ev. Kirchengemeinde Haltern



„Ich will Weihnachten in meinem 
Herzen ehren und versuchen,
es das ganze Jahr hindurch aufzuheben.

Ich will in der Vergangenheit, 
der Gegenwart und der Zukunft leben. 
Die Geister aller drei Zeiten
sollen in mir wirken.

Ich will mein Herz ihnen
nicht verschließen.“

Charles Dickens
– Eine Weihnachtsgeschichte


